
 

 

5a Mathematik, 14.01.21 

Liebe 5a, 

weiter geht es mit dem Thema Brüche. Ich hoffe, ihr seid  mit den letzten Aufgaben gut 

zurechtgekommen. Ihr wisst ja: Meldet euch bei Fragen (E-Mail-Adresse: 

i.feilcke@gymba.de).  

Ich wünsche euch viel Erfolg bei den heutigen Aufgaben und dann schon einmal ein schönes 

Wochenende.  
 

Liebe Grüße, 

Frau Feilcke 

 

1. Vergleiche zuerst die Lösungen der Aufgaben von Montag. (siehe Dokument Loes.) 
 

2. Wenn wir in der Schule wären, würden wir jetzt eine TÜ schreiben. Löse folgende 

Aufgaben in deinem Hefter. Du brauchst die Aufgabenstellung und die Figuren aus Nr. 

1 nicht mit abschreiben. Alles, was du abschreiben sollst, ist hier blau geschrieben. 

 

Übung: 

1) Gib den dargestellten Anteil an. 

 

 

 

 

 

2) Schreibe als unechten Bruch bzw. in gemischter Schreibweise. 

a) 4
1

3
=  b) 5

2

6
=  c) 

54

4
=  d) 

121

100
= 

3) Gib den Anteil an. 

a) 
1

7
 von 21 m ≙     b) 

3

4
 von 120 kg ≙ 

 

3. Eine letzte Übung zu den Anteilen: LB S. 78/9.  Das ist eine Textaufgabe. Denk 

daran, was beim Lösen alles dazugehört! 
 

4. Widmen wir uns nun einem neuen Teilthema. Es geht um das Erweitern und Kürzen 

von Brüchen. 

a) Schau dir folgendes Video an: https://www.sofatutor.com/t/4DSd (Ich hoffe, das hat 

letztes Mal gut geklappt.) Der Teil in der Mitte mit dem Vergleichen von Brüchen ist noch 

nicht so wichtig. Du solltest auf jeden Fall das Prinzip des Erweitern und Kürzens 

verstanden haben. 

b) Übernimm das Tafelbild auf der nächsten Seite dieses Dokuments in deinen Hefter. Denk 

daran: Schreibe das, was hier farbig ist, auch farbig und nutze ein Lineal zum 

Unterstreichen und zum Zeichnen. 
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∙ 2 

: 3 

∙ 2 

2. Erweitern und Kürzen 

 

 

 

 

Erweitern 

 

 

 

 

 

 

Kürzen 

 

 

Ein Bruch wird erweitert (gekürzt), indem der Zähler und der Nenner mit derselben Zahl 

(Erweiterungszahl / Kürzungszahl) multipliziert (dividiert) werden. Der Wert des Bruchs 

ändert sich dabei nicht. 

 

z.B.: 
12

15
=

12∙2

15∙2
=

24

30
           

12

15
=

12:3

15:3
=

4

5
 

 

Folgendes musst du nicht abschreiben: 

Beachte:  

- Die Erweiterungszahl steht immer über dem „=“. 

- Die Kürzungszahl steht immer unter dem „=“. 

- Kurz kann man die Rechnung auch so aufschreiben: 
12

15
=

24

30
 

 Du kannst also im Kopf rechnen. Die Erweiterungs- bzw. Kürzungszahl muss aber 

immer mitgeschrieben werden. 

 

c) Jetzt bearbeitest du noch ein paar Übungsaufgaben. 

AH S. 22/1, 2, 5, 6 (Vergiss bei Nr. 2, 5 und 6 die Erweiterungs-/Kürzungszahl nicht.) 

 

 

Geschafft! Wir lesen uns am Montag wieder!  

2

4
=

1 ∙ 2

2 ∙ 2
 

3

6
 

1

2
=

3: 3

6: 3
 


